
 
 

Niederschrift der 6. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung vom Montag,  
dem 6. Oktober 2025 im Sitzungszimmer des Gemeindehauses. 

 

Anwesende: 

Gemeindevertreter: 

Bgm. Josef Kirchmann als Vorsitzender, Vize-Bgm. Martin Österle, GR DI Jochen Waldinger, 
GR Nicolai Elbs, GR Julia Nigsch, GV Dr. Thomas Baldauf, GV Joachim Ambrosig (ab Pkt. 8),  
GV Mag. Filipe Studer, GV Martin Kirchmann, GV Cornelius Fink, GV Markus Boch,  
GV Mag. Julia Gasser, GV Julia Anna Jäger MA, GV David Nußbaumer, GV-EM Andreas 
Sinnstein, GV-EM Alma Nußbaumer, GV-EM Gabriel Netzer, GV-EM Elke Läßer 

Entschuldigt: 

GV Dr. Jakob Halder, GV Katharina Spettel, GV Benjamin Berkmann MSc, Dominique 
Jaunegg, GV-EM Petra Menghin, GV-EM Mathias Schnetzer, GV-EM Simon Hehle 

Weitere Anwesende: 

Joachim Braun 

TAGESORDNUNG: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden. 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. GV-Sitzung vom 01.09.2025. 
3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Löschquittung für das Wieder-

kaufsrecht der Wohnanlage Dorf 295 der Wohnbauselbsthilfe (Gst.-Nr. 39/3). 
4. Beschlussfassung über die Genehmigung des Kaufvertrages für den Verkauf eines 

Teilstücks (14m²) aus Gst.-Nr. 590/10 an Markus Stöckler. 
5. Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für die Erneuerung einer Küchenzeile inkl. 

Geräte im Gasthaus Adler. 
6. Beschlussfassung für die Aufnahme eines Kontokorrentrahmens. 
7. Beschlussfassung über Genehmigung der Vereinbarung über die Durchführung des 

touristischen Meldewesens durch die Bodensee-Vorarlberg Tourismus GmbH. 
8. Beschlussfassung über die Genehmigung der Vereinbarung über die 

Verwaltungsgemeinschaft „Baurechtsverwaltung Bregenzerwald“ (Aufnahme der 
Gemeinde Damüls).  

9. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Rechtsgeschäft „Gunz-Raich“ mit 
Freilassung vom Vorkaufsrecht für das Gst.-Nr. 2501/21 in Reicharten. 

10. Beratung über Budgetwünsche und Budgetschwerpunkte im Haushaltsjahr 2026. 
11. Berichte und Informationen. 
12. Bürgeranfragen und Allfälliges. 



 

ERLEDIGUNG DER TAGESORDNUNG: 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden. 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die 6. öffentliche Gemeindevertretungs-
sitzung, begrüßt die anwesenden GemeindevertreterInnen, gibt die Entschuldigungen 
bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Weiters begrüßt er Zuhörer Joachim 
Braun. 

 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. GV-Sitzung vom 01.09.2025. 

Die Niederschrift der 5. Gemeindevertretungssitzung ist allen Gemeindevertreter-
Innen mit der Einladung zugestellt worden. Die Niederschrift wird einstimmig 
genehmigt. 
 

3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Löschquittung für das Wieder-
kaufsrecht der Wohnanlage Dorf 295 der Wohnbauselbsthilfe (Gst.-Nr. 39/3). 
Zu Gunsten der Gemeinde Langen ist das Wiederkaufsrecht im Kaufvertrag vom 
03.02.2014 einverleibt. Die Wohnbauselbsthilfe wird per 31.12.2025 einige der 
Mietkaufwohnungen an die bisherigen Mieter ins Eigentum übertragen. Die 
Gemeinde Langen erteilt nunmehr die ausdrückliche Einwilligung zur Einverleibung 
der Löschung dieses Wiederkaufsrechtes. Thomas Baldauf als Sprecher des 
Vertragsausschusses erhebt keine Einwände, regt jedoch an, dass der Gemeinde 
keine Kosten für die Löschung des Wiederkaufsrechtes entstehen dürfen. 
Einstimmiger Beschluss für die Genehmigung der Löschungsquittung.  

 
4. Beschlussfassung über die Genehmigung des Kaufvertrages für den Verkauf eines 

Teilstücks (14m²) aus Gst.-Nr. 590/10 an Markus Stöckler. 
Notar Dr. Gerhard Mayer wurde mit Vertragsabwicklung und der Verbücherung 
beauftragt. Der Kaufvertrag hinsichtlich des Teilstücks im Ausmaß von 14 m² aus  
Gst.-Nr. 590/10 und der Vereinigung mit Gst.-Nr. 658/3 (Markus Stöckler) wird zur 
Beschlussfassung gebracht. Der Vertragsausschuss hat den Kaufvertrag vorab 
begutachtet, Thomas Baldauf berichtet, dass es sich um einen Standardvertrag 
handelt und keine Einwände erhoben werden. Als Kaufpreis für das Kaufobjekt wurde 
ein Quadratmeterpreis von € 130,- vereinbart. Dies ergibt bei einer Fläche von 14m² 
einen Gesamtbetrag in der Höhe von € 1.820,-. Auf Antrag des Vorsitzenden wird der 
Verkauf der Teilfläche, gemäß dem vorliegenden Kaufvertrag, einstimmig genehmigt. 

 
5. Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für die Erneuerung einer Küchenzeile 

inkl. Geräte im Gasthaus Adler. 
Unser neuer Pächter musste in den ersten Wochen seit Wiedereröffnung ordentlich 
improvisieren, da eine gesamte Küchenzeile nicht voll funktionstüchtig ist. Die 
Bainmarie ist defekt, zudem kein Wasserzu- und ablauf, die Fritteusen sind nur 
provisorisch aufgestellt und nicht leistungsstark, bei der Grillplatte funktioniert nur 
die Hälfte der Grillfläche und beim Herd ist das Glas defekt bzw. die Leistung des 
Herdes schwach. Daher haben wir von drei Anbietern ein Angebot für die Erneuerung 
der gesamten Küchenzeile inkl. Einbaugeräte erstellen lassen. Drei Angebote der 
Firmen Pretterhofer, Alber und FHE Franke liegen vor. Die Angebote wurden im 



 

Detail geprüft und die Unterschiede, hinsichtlich Material, Metallverarbeitung, 
Geräteausstattung, Liefer- und Zahlungskonditionen herausgearbeitet. Als Bestbieter 
wird das Angebot der Fa. FHE Franke auserkoren. Auf Antrag des Vorsitzenden wird 
die Fa. FHE Franke mit der Lieferung und Montage der Küchenzeile, zum Angebots-
preis von € 29.500,- netto (€ 35.400,- brutto) beauftragt. Einstimmiger Beschluss. 

 
6. Beschlussfassung für die Aufnahme eines Kontokorrentrahmens. 

Um die Liquidität zu gewährleisten und den Zahlungsverpflichtungen in nächster Zeit 
nachzukommen, sollte ein Kontokorrentrahmen beim Girokonto eingerichtet 
werden. Hauptgründe sind dazu die, laut Budget, nicht erwartenden Einnahmen von 
€ 420.000,- aus Grundstücksverkäufen sowie die Förderungsverschiebung beim 
Projekt Biomasseheizwerk. Beim Biomasseheizwerk können keine Förderungs-
Tranchen abgerufen werden, da mit EU/Bund/Land eine Ko-Förderung vorhanden ist 
und die Auszahlung erst nach finaler Abwicklung erfolgen kann. Im Voranschlag 2025 
wurden dazu € 334.800,00 budgetiert, ein kleinerer Anteil fällt noch auf die 
Restanforderung der Strukturförderung, jedoch bei dieser Förderungsart nur die 
kommunalen Gebäuden, die zu einem gewissen Prozentsatz, gefördert werden. 
 
Per 31.12.2025 stehen zwei endfällige Darlehen in Höhe von € 550.000,00 zur 
Zahlung an, einerseits € 250.000,00 für die Übergangsfinanzierung Projekt „Kreuzung 
L2/Buswartehaus Dorf“ sowie € 300.000,00 für den Umbau des Gemeindeamtes inkl. 
Musikprobelokal, dies war ebenso eine Zwischenfinanzierung. Am 31.01.2025 hat 
bereits der Gemeindevorstand die Aufnahme eines Kassenkredites von max. 20% der 
Finanzkraft für max. 9 Monate (bis 30.09.2025) in Höhe von € 400.000,00 
beschlossen, bei diesem keine aufsichtsbehördliche Genehmigung benötigt wurde. 
Laut Auskunft der Gebarungskontrolle sind rollierende Kassenkredite laut 
Gemeindegesetz nicht zulässig, alternativ dazu kann die Gemeindevertretung max. 
20% der Finanzkraft auf max. 3 Jahre beschließen. Die aktuelle Finanzkraft der 
Gemeinde Langen beträgt € 2.141.600,00. 20% davon entsprechen € 428.320,00. 
Empfohlen wird wieder ein Rahmen von € 400.000,00. 
Von der Raiffeisenbank Weissachtal liegt ein entsprechendes Angebot für einen 
Kontokorrentrahmen von € 400.000,- und einer Laufzeit von 01.10.2025 bis 
31.12.2025 vor. Als Zinssatz wird der 3-Monats-Euribor + Aufschlag angeboten. 
Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig die Aufnahme eines 
Kontokorrentrahmens von € 400.000,- für max. 3 Jahre, zu den angebotenen 
Konditionen. Sollte sich der Aufschlag ab 01.01.2026 erheblich erhöhen, kann eine 
Kündigung des Vertrages erfolgen. 

 
7. Beschlussfassung über Genehmigung der Vereinbarung über die Durchführung des 

touristischen Meldewesens durch die Bodensee-Vorarlberg Tourismus GmbH. 
Es ist geplant, das touristische Meldewesen mit Ausnahme der Erstellung und der 
Vorschreibung der Abrechnungen sowie dem Erstellen und der Übermittlung der 
Statistiken an die Bodensee-Vorarlberg Tourismus GmbH zu übertragen.  
Ab 1. November 2025 bietet die Bodensee-Vorarlberg Tourismus GmbH diesen 
Service den Mitgliedsgemeinden an, die Aufgaben ohne zusätzliche Kosten, zu 
übernehmen. Folgende Leistungen können bezogen werden: Support und 
Ansprechstelle für Unterkunftsbetriebe, Stammdatenpflege der Betriebe, Erfassung 
der Nummernkreise für Meldungen, Verwaltung der digitalen Gästemeldungen, etc. 



 

Gemäß einem Rechtsgutachten und der Stellungnahme des Gemeindeverbandes ist 
eine Übertragung zulässig, wenn der übertragene Aufgabenkreis klar definiert ist und 
der Bodensee-Vorarlberg Tourismus GmbH nur eine unterstützende Funktion 
zukommt. Die Entscheidungskompetenz verbleibt bei der Gemeinde Langen. Der 
vorliegende Vereinbarungsentwurf enthält zudem eine Verschwiegenheits-
verpflichtung und es werden auch datenschutzrechtliche Belange berücksichtigt.  
Auf Antrag des Vorsitzenden, wird die vorliegende Vereinbarung über die 
Durchführung des touristischen Meldewesens durch die Bodensee-Vorarlberg 
Tourismus GmbH einstimmig abgeschlossen.   
 

8. Beschlussfassung über die Genehmigung der Vereinbarung über die Verwaltungs-
gemeinschaft „Baurechtsverwaltung Bregenzerwald“ (Aufnahme der Gemeinde 
Damüls).  
Die Neufassung der Vereinbarung über die Verwaltungsgemeinschaft „Baurechts-
verwaltung Bregenzerwald“ wird verlesen. Anlass der Neufassung ist die Aufnahme 
der Gemeinde Damüls in die Baurechtsverwaltung. Die Aufgaben, für die 
gemeinschaftlich zu besorgenden Geschäfte, werden präzisiert bzw. ergänzt (z.B. 
Wahrnehmung der Aufgaben im Hinblick auf das Bienenzuchtgesetz.) Auf Antrag des 
Vorsitzenden wird die Aufnahme der Gemeinde Damüls sowie die Vereinbarung über 
die Verwaltungsgemeinschaft „Baurechtsverwaltung Bregenzerwald“ in der 
vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 

 
9. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Rechtsgeschäft „Gunz-Raich“ mit 

Freilassung vom Vorkaufsrecht für das Gst.-Nr. 2501/21 in Reicharten. 
Das Gst.-Nr. 2501/21 haben Andrea Gunz und Albert Raich mit notariellem 
Schenkungsvertrag von Josef Schwärzler, je zur Hälfte geschenkt erhalten und in ihr 
Eigentum übernommen. Wenn die Überbindung des Vorkaufsrechtes auf die 
Rechtsnachfolger vertragskonform erfolgt ist, dann erklärt die Gemeindevertretung 
vom Vorkaufsrecht keinen Gebrauch zu machen und erteilt ihre ausdrückliche 
Zustimmung und Einwilligung zur lastenfreien Abschreibung des neu gebildeten Gst.-
Nr. 2501/21.  

 
10. Beratung über Budgetwünsche und Budgetschwerpunkte im Haushaltsjahr 2026. 

- Regenwasserableitung inkl. Straßensanierung der Gemeindestraße Hälin-Nord 
- Schwerpunkt: Sanierungen an Wanderwegen und Herstellung eines 

Wanderweges zur Bregenzerach 
- Herstellung des Gehsteigs an der L2 zur Siedlung Vordergschwend 
- Gasthaus Adler – Erneuerung Elektroinstallationen (Schaltschrank) 
- Umsetzung der Signaletik im Dorfzentrum (Beschilderung) 
- Vermessungen von öffentlichen Gütern und Gemeindestraßen (Stollen, Gesern, 

Geserberg, Gschwend) 
- Ausstattung und Möbel für KIBE und KIGA 
- Höhenverstellbare Tische für Gemeindeverwaltung  
- EDV-Ausstattung Gemeindeverwaltung 
- Treff•Punkt: Saalboden schleifen, Markierung Saalboden erneuern, Anschaffung 

Geschirr, div. Sanierungsarbeiten; 
- Sanierung Geländer Martinsbrücke  
- Wasserrettung Bregenz – Sanierung Vereinsräumlichkeiten 



 

- Gemeindestraßen – Sanierung von Asphaltflächen in Stehlen, Hub, Hälin 
- Beschattung Vorplatz Treff•Punkt 
- Sportplatz Ach – laufende Sanierung und Instandhaltungsmaßnahmen 
- Straßenbeleuchtung im Dorfkern – Adaptierungsmaßnahmen (Trennung der 

Stromkreise) 
- Blackout – Umsetzung der Vorsorgemaßnahmen 
- Gehweg Kirchdorf – Asphaltierung 
- PV-Bürgerbeteiligungsanlage 
Dies ist eine erste Sammlung der Budgetansätze. Weitere Wünsche sollten 
schnellstmöglich bekannt geben werden.  

 
11. Berichte und Informationen. 

- Leider müssen wir 3 Abgänge aus der Gemeindevertretung bekannt geben: 
Katharina Spettel – persönliche Gründe, Anna-Lena Boch und Lukas Heim – 
Wohnsitz außerhalb von Langen verlegt; 

- SPAR-Markt Langen: Heike Hiller hat die Geschäftsführung abgegeben.  
Ab November wird der Markt unter neuer Geschäftsführung eröffnet.  

- Der Felssturz in Rietern, welcher sich Ende Juli ereignet hat, wurde vom 
Amtsgelogen untersucht und mit einer Steinschlagsimulation hinterlegt. Derzeit 
sind keine weiteren Sicherungsmaßnahmen erforderlich. 

- Die Vermessung „Gehweg Kirchdorf“ ist vor dem Abschluss. Einigung ist erzielt die 
Urkunden werden derzeit unterfertigt. 

- Die Gemeindestraße Märzengschwend wurde vermessen und an den 
Naturbestand angepasst. 

- Vermessung öffentliches Gut in Hub: Ziel dieser Vermessung war die Sicherung 
eines durchgängigen öffentlichen Gutes in Richtung Hirschbergsau, sowie die 
Verlegung des Grundstücks an den Waldrand. Es wurde ein Kiesstreifen 
geschüttet, damit der Weg in der Natur erkennbar ist und auch beim 
Vermessungsamt eingetragen werden kann.  

- Gasthof Hirschen: Das Kulturbüro Bregenzerwald, mit weiteren Partnern, hat 
einen ersten Mal-Workshop für Kinder ausgeschrieben: Dieser findet in den 
Räumlichkeiten des Erdgeschosses statt. Dieser Workshop war schnell 
ausgebucht, weitere Kurse sind in Planung. 

- Gasthaus Adler: Elvis und seinem Team ist ein guter Start gelungen.  
- Bericht zum Klimagipfel der Energieregion Vorderwald am Sulzberg  
- Herbstfestle Abt Pfanner-Haus – der Nachbarschaftshilfe wird ein großes Lob für 

die großartige Organisation des Festes ausgesprochen. 
- Blutspendeaktion Langen: 79 Blutspenden konnten verzeichnet werden. 
- Grundtauschgeschäft Gschwend – Zufahrt Baugebiet: Der Vorsitzende berichtet 

über das Vertragswerk und informiert über die Basis für weitere Verhandlungen, 
zudem stellt er Grundteilungsvarianten vor. 

- Interreg. Partnertreffen: grenzüberschreitende Linie ist gefährdet! Es sollen 
Fahrgastzahlen grenzüberschreitend aufgebaute werden. 

- Diakonweihe von Mario Nachbaur. 
- 200. Geburtstag von Abt Franz Pfanner – es war ein großartiges Fest. 
- Sitzung der Regio Bodensee: Hauptthema – die Bahnstrecke unterirdisch zu 

gestalten…   



 

- Seniorenausfahrt: Gratulation an Sozialausschuss und KPV für die Organisation 
der Ausfahrt. 

- Bericht zur Vollversammlung Regio Bregenzerwald: Derzeit in allen Bereichen mit 
Abgängen zu kämpfen. Es wird demnächst ein Workshop der Regio angehalten, 
um Sparmaßnahmen zu erörtern, alle Bereiche werden durchleuchtet (ÖPNV, 
Baurechtsverwaltung, Bregenzerwald lässt kein Kind zurück, OJB, etc.).  
Musikschule Bregenzerwald – Umbau im Stammhaus in Egg,  
Bericht über die Entwicklungen hinsichtlich der „Landwirtschaftlichen 
Vorrangflächen“. Eine Ausweisung einer solchen Vorrangfläche wird im 
Vorderwald sehr kritisch gesehen. 
Der Forderung nach einem Waldfriedhof im Bregenzerwald soll entsprochen 
werden: 3 Standorte (Vorder- Mittel- und Hinterwald) werden erhoben. 

- Arbeitsgruppe für die Vereinheitlichung der Breitbandausbaustandards im 
Bregenzerwald (Einbautiefen, Qualitative Unterschiede, Garantieleistungen, etc.)  

- Bericht zum österreichischen Gemeindetag in Klagenfurt 
- Die nächste GV-Sitzung findet am Montag, dem 3. November 2025 statt. 
- Bauhof - neuer Mitarbeiter: Wolfgang Hehle hat am 6. Oktober den 

Gemeindedienst aufgenommen.  
 

12. Bürgeranfragen und Allfälliges. 
- GR Jochen Waldinger, teilt mit, dass manche Wanderwegbänkle 

sanierungsbedürftig sind. 
Der Vorsitzende erklärt die Situation und die Möglichkeit neue Bänkle 
anzuschaffen. Die Gestaltung der Bänkle soll in der Arbeitsgruppe „Sport und 
Freizeit“ behandelt werden. 

- GV-EM Andreas Sinnstein erkundigt sich über einen möglichen Baustart des 
Bauprojektes in Hälin (ehemals Löwen). Derzeit ist noch kein Baustart bekannt.  
 

Die Sitzung wird um 22:50 Uhr geschlossen. 

 Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 

 Bernd Natter Bgm. Josef Kirchmann 

 


